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Prüfk om p lex V erk ehr
Harte Tabuzone

20 m  Schutzabstand um  Bundesstraße / g eplante Bundesstraße
Geplante Straße (Bundes-, Landesstraße)
Klassifizierte Straße (Bundes-, Landes-, Kreisstraße)

Prüfk om p lex Erholun g

Einzelfallk riterium
Radw anderw eg
Wanderw eg

Schutzabstand um  Sonderg ebiet „Feriendorf“ und um
Cam pin g p lätze

Weiche Tabuzone

Ü berreg ional bedeutsam e Freizeitan lag e nach Reg ionalp lan
#

##

#

#

Harte Tabuzone
Grün fläche nach FNP (z. B. Sport- u. Spielan lag e,
Cam pin g p latz)
Sonderg ebiet nach FNP (Erholun g szentrum  V arenholz,
Museum , Feriendorf)

Prüfk om p lex Naturhaushalt

Einzelfallk riterium

Son stig es Biotop nach Biotop k ataster

Flächen für Maßnahm en zum  Schutz, zur Pfleg e und zur
Entw ick lun g  von Natur und Landschaft

Landschaftsschutzg ebiet m it besonderen Festsetzun g en
Landschaftsschutzg ebiet

Weiche Tabuzone

Naturschutzw ürdig es Biotop nach Biotop k ataster NRW

Schutzabstand um  FFH-Gebiet

Schutzabstand um  NSG-w ürdig es Biotop

Schutzabstand um  NSG

Gesetzlich g eschütztes Biotop

Harte Tabuzone

Wald
Flächenhaftes Naturden k m al
Fließg ew ässer
Stillg ew ässer

FFH-Gebiet

Bereich für den Schutz der Natur nach Reg ionalplan
Naturschutzg ebiet

Gemeinde Kalletal
Standortkonzept für Windenergieanlagen

Harte und weiche Tabuzonen sowie
Einzelfallkriterien - nördliche Gemeindehälfte
Bearbeiter:                 Wi
Karte:                            3
Datum:          28.04.2015
Maßstab:        1 : 12.500

Weil Winterkamp Knopp
Partnerschaft für Umweltplanung

Molkenstraße 5      48231 WarendorfTel. (02581) 93660   Fax (02581) 93661info@wwk-umweltplanung.de

Prüfk om p lex V ersorg un g

Gasfern leitun g
Wasserfern leitun g

Elektrofreileitun g  (30 k V , 110 k V , 220 k V )
KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK Wasserschutzg ebiet, Zone I

Harte Tabuzone
Fläche für die V er- und Entsorg un g  nach FNP

Weiche Tabuzone

Wasserschutzg ebiet, Zone II
KKKKKKK
KKKKKKK
KKKKKK

Fläche für Abg rabun g en nach FNP

Nachrichtliche Darstellun g

Gem eindeg renze Kalletal

vorhandene Windenerg iean lag e
derzeitig e WEA-Konzentration szone
Potenzialfläche

Prüfk om p lex Bebauun g

Weiche Tabuzone

150 m  Schutzabstand um  Gew erbesiedlun g
700 m  Schutzabstand um  Wohn siedlun g

500 m  Schutzabstand um  Einzelbebauun g

Harte Tabuzone

Einzelbebauun g

Gew erbesiedlun g : Gew erbliche Baufläche nach FNP,
Bereich für g ew erbliche und industrielle Nutzun g en (GIB)
nach Reg ionalp lan

Wohn siedlun g : Wohnbaufläche und g em ischte Baufläche
nach FNP, Fläche für Gem einbedarf nach FNP, Allg em einer
Siedlun g sbereich nach Reg ionalplan

Einzelfallk riterium

Richtfun k strecke

Wasserschutzg ebiet, Zone III
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Ü berschw em m un g sg ebiet


